Schummerstunden

Das Pfalzmuseum für Naturkunde -POLLICHIA-Museum- in Bad Dürkheim bietet wieder Schummerstunden an. Mittwochs ab 17:00 Uhr können Kinder ab 4 Jahren in Begleitung Erwachsener das Museum Stück für Stück kennen lernen. Die verschiedenen Geschichten und kleine Spiele oder Bastelarbeiten zum Mitnehmen führen in verschiedene Themen ein und stellen immer ein anderes  Ausstellungsstück in den Mittelpunkt des Abends.

Kosten: 4 € pro Familie

Anmeldung erforderlich unter 06322/9413-21 (tgl. außer montags)

3. November 2010 

 „Ein schräger Vogel“

Robert macht einfach alles anders. Er kleidet sich zum Beispiel bunt und das, wo Schwarz doch die einzige und schönste Farbe für einen Raben ist.

10. November 2010 
„Verdi“

Verdi will nicht groß und grün werden. Dafür springt es sogar einen Doppelachter und riskiert es sich ein Auge auszustechen.

17. November 2010 
„Was die alte Majasaura erzählt“

 Majasaura erzählt aus der Vergangenheit der Erde und träumt von einer Zukunft mit seltsamen Wesen mit künstlichen runden Beinen auf denen diese schneller laufen als ein Tyrannosaurus.

24. November 2010 
„Was war hier bloß los?“

Eine Geschichte ganz ohne Worte. Wer spuren lesen kann, kann sie trotzdem erzählen.

Im Dezember finden keine Schummerstunden statt!

12. Januar 2011
„Wenn Fuchs und Hase sich gute Nacht sagen“

Ein kleiner Hase sitzt auf einem Hügel und findet den Heimweg nicht mehr. Da kommt auch schon der Fuchs angeschlichen ...“

19. Januar 2011
„Kirk – Ein Tag im Leben eines Rebhuhns“

Die Grillen zerzirpen die Stille und die Rebhühner jagen die frechen Mittagsgeiger. Doch so ruhig geht es im Leben eines jungen Rebhuhns nicht immer zu.

25. Januar 2011
„Das Apfelmäuschen“

Das Apfelmäuschen hat sich ein Haus in einen Apfel genagt. Wenn Äpfel doch nur nicht so gut schmecken würden! Eines Tages fehlt dem Haus das Dach.

2. Februar 2011
„Vom kleinen Maulwurf der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat“

„Hast du mir auf den Kopf gemacht?“ fragt der kleine Maulwurf das Schwein, die Ziege das Pferd und die Tauben, doch keiner kann es gewesen sein. Aber die Fliegen kennen sich in solchen Dingen aus.

